
Der Dativ

Dativus possessivus (besitzanzeigender Dativ – vgl. Gen. poss.)
• Domus est patri: „Dem Vater ist ein Haus“ ==> Dem Vater gehört ein Haus / Der Vater

    hat ein
Haus.
• Spes mihi est: Ich habe Hoffnung.

Dativus auctoris (Dativ der handelnden Person)
(steht beim Gerundivum)
• Liber mihi legendus est: Das Buch muss von mir gelesen werden.
• Discipulo non est desperandum: Der Schüler darf nicht verzweifeln.

Dativus commodi / incommodi (Dativ des Vorteils / Nachteils)
• commodi: Tibi seris, tibi metis: Für dich säst du, für dich erntest du.
• incommodi: Homines sibi ipsis peccant: Die Menschen sündigen zu ihrem eigenen

Schaden.

Dativus finalis (zum Ausdruck eines Zwecks)
• auxilio venire: zu(m Zwecke der) Hilfe kommen
• detrimento esse: „zum Schaden sein“ => schädlich sein.

„Doppelter Dativ“ (Dat. comm. / inc. + Dat. finalis)
• Mihi usui est: „Mir ist es zum Nutzen“ => Mir gereicht es zum Nutzen => Für mich ist 

             es von Nutzen / nützlich.
• Cui bono est?: „Wem ist es zum Guten?“ => Wem gereicht es zum Guten? => Für wen

       ist es gut?

Dativus ethicus (Dativ der lebhaften Anteilnahme)
• Ne mihi clamaveritis: Macht mir keinen Lärm!
• Quid tibi vis?: Was willst du eigentlich?

Der Akkusativ
Akkusativ der Richtung
• Romam ire: nach Rom gehen

Akkusativ der zeitlichen und räumlichen Ausdehnung
• Alexander Magnus non multos annos regnavit: Alexander d. Gr. regierte nicht viele

      Jahre lang.
• Fossa erat decem pedes longa: Der Graben war 10 Fuß lang.


